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Erfolgreich und in der Gewinnzone? Oder nicht erfolgreich mit Verlust? 

SBS Rewe neo® mit dem Grundsystem Finanzbuchhaltung unterstützt Sie, betriebliche 

Vorgänge der Buchführung komfortabel zu erfassen und anschließend vielseitig quali-

fiziert auszuwerten. Es versetzt Sie in die Lage, den Erfolg oder den Verlust Ihres Unter-

nehmens frühzeitig widerzuspiegeln und liefert somit die notwendigen Informationen 

zur Führung Ihres Unternehmens. 
 

Neben besonderen Merkmalen wie vorläufiger und endgültiger Buchhaltung beinhaltet die 

Finanzbuchhaltung auch eine große Bandbreite an Auswertungen. Über die ‚Drill-Down’ 

Funktion besteht in allen Auswertungen des Rechnungswesens die Möglichkeit, bis zum Ur-

sprung der Werte zurück zu gehen, wie z.B. in das Kontenblatt oder direkt bis zur Ursprungs-

buchung. 
 

 

 

Ihre Möglichkeiten durch den Einsatz der SBS Rewe neo® Finanzbuchhaltung: 
 

 Betriebsabläufe können vereinfacht und rationalisiert dargestellt werden 

 Kurzfristig aktuelles Zahlenmaterial über das laufende Betriebsgeschehen kann zur Verfü-

gung gestellt werden; dadurch wird ein funktionierendes betriebliches Informationssys-

tem aufgebaut 

 Maßgebende Entscheidungen auf Basis einer zuverlässigen IST-Beschreibung des Betriebs 

können getroffen werden 

 Kaufmännisches Überwachungs- und Steuerungsinstrument für eine erfolgreiche Unter-

nehmensführung 

 Alle Auswertungen und Verarbeitungen können zeitnah durchgeführt werden und liefern 

deshalb echte Entscheidungshilfen 
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Merkmale 
 

 Aufbau der Ordnerstruktur für Firmen und 

Mitarbeiter frei definierbar 

 Mitarbeiterprofile mit Zugriffsrechten auf 

Sachgebiete, Dokumente und Konten 

 Komplexe Kennwortsicherheit, Anmelde- und 

Änderungsprotokoll 

 Drill-Down Funktion bis zur Ursprungs-

buchung 

 GDPdU Export, DMS Schnittstelle / Dokumen-

tenablage 

 

Erfassung 
 

 Vorläufige und endgültige Buchungen, in 

verschiedenen Buchungskreisen (Steuerbilanz, 

Handelsbilanz, IFRS, usw.) 

 Wahlweise Konto Soll an Konto Haben oder 

Konto an Gegenkonto, mit Informationen für 

die Kostenrechnung, mit Fremdkontenzuord-

nung, mit der Nutzung der Fremdkonten für 

Auswertungszwecke sowie mit selbst definier-

ten Buchungsschablonen 

 Aufteilungsbuchungen, Sammelzahlung, ver-

schiedene Modi für die Skontobehandlung 

 Buchen direkt vom Beleg, der über integrier-

ten Viewer am Bildschirm angezeigt wird 

 Unterkonten für Sachkonten 

 Anzeige des Abstimmsaldos (auch Zwischen- 

und Gruppensummen) und der Entwicklung 

der Kontensalden während der Erfassung 

 Wahlweise Anzeige von Erfassungshilfen, wie 

z.B. Auflösung der Einzelbuchung, Auflösung 

in T-Konten, Kontenblätter, Offene-Posten 

 Aktivierung von Anlagegütern, Aktualisierung 

der Zugangswerte bei Zahlung mit Skonto 

 Erfassung von Kategorien und Notizen zu 

Buchungen und Stammdaten 

 Freie Definition von Folgebuchungen und 

wiederkehrenden Buchungen 

 Umrechnung von Fremdwährung 

Auswertungen 

 

 Buchungsliste, Journal, Summen- und Salden-

liste, Kassenbuch, Kontenliste / Kontenblätter; 

mit Funktion zum automatischen/manuellen 

Abstimmen der Konten, Buchungsanalyse 

 Standard oder individuelle BWA-

Gliederungen, Vorjahresvergleich, Jahresüber-

sicht, 3-Jahresübersicht, Quartals-BWA, Ent-

wicklungsübersicht 6, 12 und 13 Monate, 

Kontennachweis, Auswertungen können in 

Fremdwährung zu einem Stichkurs erstellt 

werden 

 Manager BWA, BWA Monatsreporting und 

weitere Vorlagen für ergänzende Auswertun-

gen auf Microsoft Excel Basis 

 Soll/Ist-Analyse auf Basis von Konten oder 

BWA-Positionen, Erfassung und Ermittlung 

der Werte in unterschiedlichen Modi möglich, 

Kumulierung von Soll-Werten 

 Kumulierung mehrerer Firmen 

 BWA, Kontennachweis BWA, Jahresübersicht, 

Soll/Ist-Analyse und Saldenliste können durch 

die Angabe eines Kurses in andere Währun-

gen umgerechnet werden 

 Konsolidierung beliebiger Firmen (Konzern-

buchhaltung)** 

 Umsatzsteuervoranmeldung und Dauerfrist-

verlängerung 

 USt/VoSt-Verprobung – mit Fehleranalyse 

 EG-Zusammenfassende Meldung, mit Einzel-

nachweis 

 Integration von Microsoft Word, Excel und 

Power Point zur Erstellung von Auswertungen 

über Platzhalter (z.B. Kontosaldo) 

 Zugriff auf Web-Dokumente 

 Export von Auswertungen im RTF und CSV-

Format, Ad-hoc Grafiken mit Microsoft Excel 

 Schnittstellen für Import und Export, z.B. 
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